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Erscheint Mittwochs und Sonntags

mit der Sonntagsbeilage„I l l u str i er t es S on n t a gs b l a tt ".

Druck und Berlag von Alwin Korgr  in Gitnilie a. Rfl.

k\  Stilb! (fitiiillc ii.Kiqrpli.
Abonnementspreis pro Quartal JL  1 .00 für Eltville u. answärts

(ohne Trägerlohn und Postgebühr).

Inseratengelmhr per 5-gespaltene Petit-Zeile 10 4.

Nachweislich größte Abonnentenzahl in Eltville.
J: $ 57. Eltville.  Sonntag, den 16. Zuli >899. 30 . Iah rg.

Zweites Matt.
k (Fortsetzung aus dem 1. Blatt und Schluß.)
Hause, auf dem alle Sorge ruhen müßten — eine
Art pater familiae intermittens — und solch' eine
respektable Persönlichkeit darf keinen Zwieback
außer der Mahlzeit essen!— Sie müssen vernünftiger
sein als Ihre Frau Mama — verstanden?"

Doch die „respektable Persönlichkeit" kümmert
, gar wenig um die wohlverdiente Philippika, —
mdern sucht urit einer großen Ungeduld eine Locke

Mutter zu erhaschen, die vom Winde hin- und
geweht wird. — Irene schaut träumerisch vor
hin. Ein Lächeln, süß wie ein Zauber, um¬

schwebt ihr schönes Gesicht— dann sich an Kern
wendend sagte sie:

„Er kommt— heute noch— bald . . . ich habe
ihu soeben gesehen."

Der Doktor schüttelt den Kopf.
„Bringen Sie mich nicht zur Verzweiflung,

gnädige Frau", sagte er — „Ihr gegenseitiges
Zweites Gesicht paßt gar nicht in die Wissenschaft,
und seitdem mich Ihr Mann bewogen hat, meine
ärztliche Praxis wieder aufzunehnien, ist es mir
nicht erlaubt, auf die Wissenschaft zu schimpfen.
Das war gut — damals in Spanien — auf der
Heerstraße— da konnte ich wohl daran glauben,
aber jetzt. . . doch Apropos Spanien — hat der

Marquis von Serbitz-Comacho— auch zwei Namen,
die sich einander anzubellen scheinen— hat er nicht
gestern geschrieben? Wie geht es unserm Freunde
Hegemann?"

„Otto ist wohl, nur Hegemann will sich dort
gar nicht heimijch fühlen; er hat einen Brief an
Edgar beigelegt, in welchem er ihn bittet, ihn doch
wieder zurück kommen zu lassen!"

„Hm: — welch ein Triumph für die Homö-
pathie! Gleiches durch Gleiches heilbar— Hege-
mann's Wildheit ist durch spanische. . . Civilisation
kurirt worden! —Da hat der Schelm doch die Locke
erhascht! Herr seien sie ernster; oder wenn der
pensionirte Herr Staatsanwalt mit Ihrer Groß-

s Seiden-Hans Bock & Cie . , 6“r,
Sämtliche Neuheiten der Saison
Echarpes.

in hervorragender Auswahl.
Jupons. Blousen. Costume.

»lania Adele zum Besuch kommen, deuunzire ich SieW . . ."
^öEoch er kann nicht fortfahren — Irene ist
Wlich aufgesprungen— hat den Knaben dem
^.ktor in die Arnie gelegt und ist mit dem Aus-
”h-„Ich sehe ihn — er ist da!" dem Hause zu-Skklll.
ft Mit verblüffter Miene sieht er das Kind an
Tftdcinu der fast fliegenden Mutter nach! Endlich

er jenem die schwarzen Haare aus der Stirn
^Mbt sich und sagt,

"So hätte ich es doch noch, Gott sei Dank, bis
W Kindermädchen gebracht! . . . Hm! — Nun
r\ tn  Sie mal aufmerksam zu, junger Mensch, —
^ unten wird Ihr Papa stehen, und in seinen

Armen Ihre Frau Mama; — ich werde Sie mit
meinen wissenschaftlichen Händen höchsteigenarmig
dorthin tragen; — und wenn Sie ihn sehen— ver¬
stehen Sie mich richtig, junger Mensch- dann
rufen Sie das süße Wort, das er noch nie von
Ihren Lippen gehört hat . . . Pa . . pa ! Verstehen
Sie, Papa ! . . Nun — versuchen wir's mal;
Pa . . pa ! . . . Nun! . . . Ich könnte mich
bewegen lassen, Ihnen einen Zwieback zu versprechen
— nun? . . . Pa . ."

„Mamam," sagte der Kleine.
„Nicht Mamam, junger Böotier — Papa . . .

Papa ! . . . Nun, wird's ?"
„Ma . ."
„Pa .

„Mam . ."
„Pa - ."
Und so erreichten beide das Haus . . . ich ent¬

winde mich den Armen meines Weibes und laufe
meiner süßen Puppe entgegen.

„Ausgepaßt junger Mensch! . . . Pa . ."
lind wirklich als ich ihm die Arme entgegen¬

streckte, sagte er ganz deutlich—zum ersten Male Papa!
„Hurrah!" schreit Kern — Waldburg, dies ist

der schönste Triumph, den ich je errungen! Gnädige
Frau, empfehlen Sie mich Ihrer Bekanntschaft als
Kindermädchen— denn da kann ich mehr leisten,
wie als Arzt.

Herr, nxciit Gott — wie viel Glück giebt es doch
auf Erden! ! — Ende. —

Käebeneinrichlnngen
empfiehlt in allen Preislagen franko Fracht und Emballage.

Wiesbaden ETh [a | |  Telephoniäc "’ triun 9iepiian 738.
Gemischtes.

*
Ein Heernproeeß wird demnächst die Ge¬

igen. Vor einiger Zeit traten bei einer
Salzig bei Boppard eigenthümliche Krank-

_ .g . ..Hingen aus. Das Kind erschrak des
Cr ®plötzlich im Schlafe und schrie laut auf; der
Ê aiu, hatte beängstigende Träume oder träumte
■te 1. seltsames Zeug; die Frau hatte mitunter das
M ? ' als würde ihr die Kehle zugeschnürt, und

verspürten auch der Manu und das Kind
lgL® cn  Beschwerden. Anstatt nun einen Arzt zu
tieŝ ziehen und sich über die wahre Ursache
.hx,, ftl̂ talle aufklären zu lassen, wurde ein als
|j in®c>fte" berühmter weiser Mann vom Hunds-

pkrbeigeholt, um die bösen Geister zu bannen,

denn die Leute glaubten ganz sicher, daß Sic be¬
hext seien. Nach Anhörung der Leidensgeschichte des
Ehepaars und des Kindes bestärkte der Hexenmeister
die Familie noch in ihrer Annahme und versprach,
die Hexe genau zu bezeichnen, sowie aus dem Hause
zu bannen. Nachdem der Schwarzkünstler das Haus
vom Keller bis zum Speicher gehörig ausgeräuchert
halte, entzündete er in einer Pfanne ein Feuer,
nahm Messer und Gabel, zur Hand und stach mit
diesen unter Gemurmel in die Flammen, dabei be¬
merkend, daß alle Stiche, die in das Feuer gethan
würden, der Hexe beigebracht und diese infolge
dessen nicht im Stande sei, die nächsten vierzehn
Tage das Zimmer zu verlaffeu. Unglücklickerweise
wollte es der Zufall, daß eine Nachbarsfrau zu
derselben Zeit von einem Kinde entbunden wurde
und thatsächlich vierzehn Tage das Haus nicht verlassen

konnte. Diese mußte also, weil sie das Zimmer hütete,
nach Aussage des Hexenmeisters die Hexe sein. Anfangs
wurde die Frau im Geheimen, später öffentlich als
Hexe bezeichnet, sodas die Kinder an dem Hause
nicht mehr vorbcigingcn und auch Erwachsene das
Haus mieden. Da die Eheleute durch die Beleidi¬
gung beziehungsweise Verdächtigung der Frau als
Hexe auch im Geschäft empfindlichZgeschädigt wurden,
haben sie gegen die Schuldigen Strafantrag gestellt.
Ob nun der Hexenmeister allein zur Rechenschaft
gezogen und ihm das Handwerk gelegt wird, oder
ob auch die Verbreiter dieser uusinuigen Gerüchte
bestraft werden, bleibt abzuwarten. Wie ans Boppard
geschrieben wird, hat schon die Staatsanwaltschaft
die Angelegenheit in Händen.

Verantwortlicher Redakteur: Alwin Boege, Eltville.



S*flastermeister
irr Eltville

empfiehlt sich zur solidesten und sachgemäßesten Ausführung von

Zsphallarbeilen aller Art
Enßasphattirungen für Trattalre , Höfe . Kegelbahnen

Ifslirnngen gegen Grnndwajfer.
' Gebande -Ifollrnnge « ,

Gemölbeabdecknnge«
durch Spezial-Arbeiter
unter langjähriger Garantie.

in ganzen und halben Krügen bei
Mae Schuster.

Peter  Fleschner II. iSelterswasserlSchulranzen1 | .„ ,, „s Whrn firiioen beiI . ^ ^ ..Portemonnares, Crgarren-Etrus
Hosenträger , Relseartikel und Handage « .

VLJStSV . NNÄ DLASlGNM
neueste und geschmackvollste Muster, sowie Anfertigung aller Sattler
und Polster-Artikel empfiehlt

Jakob Heuser,
vormals: Josef Faerber,

Sattler u. Tapezierer.
Eltvill e, Hauptstraß e,

GackilMlllhr

^peoTaII ?«t:
| Schwedische und astreine amerikanischeZimmer-ThurBn

Futter , Bekleidungen etc.
Emil Funcke.

Haupt-Comptoir and
Musterlager:

Coblenz, Schlossstr. 7,
wohin alle Anfragen au

_richten sind.
;er : Frankfurt a. M.. Niedenau 15.
lustr. Preislisten gratis und franco.

1). OTTO, Sattler, bin.
Gegründet 1865. — Telephon Nr. 874.

Ich zeige hiermit ergebenst an, daß ich mein Geschäft nach

6 Schillerplatz 6
(bisheriger Laben der Mäntelsabrik Max Schreiber)

verlegt habe und empfehle in reichster Auswahl jätutliĉ ej
Reise Artikel, echte RohrMtenliisser,

seine Lederwaaren,
Reit-, Fahr- und Stall Utensilien,

sowie Jagd-Artikel.

f Joseph Wolf,
Wiesbaden,

Friedrichstraße 48 Frirdrichstraße 48.

Wasch- Bertikows
kommoden Spiegel

. . ^ lsabelschranke
Komplette Einrichtungen.

20 Muster -Zimmer.
Große Ausstellungsräume.

Eigene Merkstätten.

ilupksriclsbs-
Kalk-Mehl

D . R .-P . No . 90031 u . 100618
zur leichten , schnellen u. billigen

I Herstellung einer garantiert wirk*
samen Bordelaiser Brüh «.

Mehrjährig erprobt , hunderte
Atteste von Behörden, Vereinen,
Wein- u. Obstgutsbesitzern zur

Verfügung.
Hchivefeimilch

in Teigforrn
Neu * gegeri de" Neu !Mehltau ^ *

(Oidium) :
wird mit Kupferklebekalk -Brühe
gemischt und demnach nur ein¬

malige Spritzung.

Rebspritzeu
bewährtes System.

General-Debiteure:

Bl.u.F.Rosendorn,
MAINZ

Dünger - u Futterm .-Handlung.
Niederlage bei Joh . Klee-

Eltville u. H . Theia -Hattenheim.

empfiehltA.

Färberei und Chem.
Reinigungs -Anstalt

von

Frankfurt a M .,
441 Kaiserstraße 441.

Vogts-WMM,
IKaiser!. Rufs, und Großh. Hess

Hoflieseraut.
liebes et Manteaux.

| Ladies Cloaks and Dresses
Englische und französische

Damen Schneiderei.
441 Katserstratze 441
Frankfurt fl. M

Wiesbadeiip Haunusjlraße 2.
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Laufen & (tawlick
Wiesbaden

Färben und Reinigen von Damen- und
Herren-Garderobrn sowie Möbelstoffe, Gardinen,
Schmuckfedern, Spitzen. Handschuhe, Teppiche und
Läufer jeder Art uud Größe.

Annahmestelle für Eltville  uud Umgegend bei
Herrn Christian Glchmann , Eltville.  Haupt¬
straße 13.

Das bekannte,
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Adolf Privat, Fadrikant
in Frirdrlchsdorf (Taunus)

empfiehlt sein stets vollständiges Lager in guten soliden halbwollenen
und glatten Köpcrfrauenrock. n. Kleiderstoffen zu folgenden billigsten
Fabrik-Preisen. — Der vollständige Rock zu drei Blatt oder drei
Bieter kosten ..

in glattem Stoffe Mk. 1,50. in geköpertem Stoffe Mk. 2 -
glatte Lordenröcke mit schwarzen Borden Mk. 1,75.

geköperte „ „ „ „ » •
Das vollständige Kleid zu 5 Meter kostet

in glattem Stoffe Mk. 2,50 in geköpertem Stoffe 3.35.
Muster zur AuSwadl werden franco gerne zugesaudt.

Reinwollene Stricklumpen nehme zu den höchsten Preisen in Zahlung
Der Stoff wird rockweise oder in jeder beliebigen Meterzahl versandt
Der ausgesuchte Stoff wird unter Nachnahme des Betra ges versandt.

M, Enthält bereits alle notigen«, •s Zusätze zum Mltt-u. Qluni- Nflll Ji bügeln, daher von Jeder- •
mann nach seinem altgewohnten verfahrf a |
j kalt , warm «der kochend ^
mit gleich guter Wirkung verwendbar,
auch ohne Vortrocknen der W»«ehe. Ange-
nehmes Plätten , leichte Löslichkeit, grösste

. Vorrätig in Packeten *u 10 und 20
Sie Verkaufsstellen sind durch PJikata
mit nebiger Pyramiden *Marke ersichtlich.

Heinrich Hack (Fabrikant von Mack’« Doppol-Stärke) Ulm m/D.

rühmlichst
große

Bettsebern Lager
Harry Unna in Altona
b. Hamburg versendet gegen
Nachnahme in garantiert

tadelloser Ausfichrung
Gute neue Bettfedern 50.

60 «. 80 Pfg.̂ d. Pfd.
Vorzüglich gute Lorten für

1 Mk . u . 1,25 Mk.
Beste Qualität (befand.

empfohl.) nur 1,60 Mk.
Prachtvolle Halbdaunen

nur 2 Mk. d. Pfund.
Prima Daunen nur 2.50

Mk. u. 3 Mk. d. Pfd.
Große gute Betten (Unter

beti Decke und 2 Kiffen)
für 15, 20, 25 u. 30 M

Umtausch bereitwilligst.
Agenten überall gesucht.

Hoteliers und Händler
Extrapreise.

Nur erstklassiges Fabrikat, anerkannt spielend^
Lauf, elegante Ausstattung sonne sämtliche Zubehör- '■
Ersatzteile empfiehltCarl Fellmer

Eltville , Markt. ä
NB. Reparaturen werden in eigener neu eingerichtet

Iparamr-Werkstätte schnellstens und so rgfältig ansgesnhrt ^—

Nächste Woche Ziehung!
«T Strasiburaer Sänaerhaus JfMk.  f

mit 3931 Geldgen"""'-
Haupttreffer: Mk 0̂

30 000, »0 000
a 39.

empst
Stürmer , Straßburgi. E - u

Straßburger Sängerhaus

irlö -fotictif
*/. Orig.-Los 3 Mk.,
'/. Orig.-L. 10 Mk.

Ider Generalagent I.

/. Orig-L. 1 Mk.. «/ , Orig.-L. *
Porto und Liste 25 Pfg. extra

<r-leikci ) faker
!Huuoekuche»
ächt engl. Dog Cakes) empfiehlt

l billigst Mar Schuster.

Obst
zu Tagespreisen

Arau Jnstns,
am Kahnhof.

,durch Plakate"kenntlichen Verkaufsstellen.

Lose sind zu tjata in bei Erpd d. Blatt-
Tiiqlich srislhcs Wimu. iKcftniiw

J Weitzen Schwab
von an

W. K. MFr
(vormals Hoffart

i» Mainz . Brand^
neben dem Hauptpô

Guter Mittagstl^
Restauration zu jeder £

Diners von 8» v-  _

1892er Wein,
!per Flasche von Mk. 1.— an
Igibt ab Ferd . Lamby . Eltville.

Neue Matjes-M"
hochfein, empfiehlt
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Jean Müller , Estollk-,
Hauptstraße1. j

Ausführung elcttr . Beleuchtungs -, Kraft -,
Telephon -, Telegraphcnanlagea « s. w.

Reichhaltiges Lager
aller Arten Beleuchtungskörper erstklassiger Fabrikate.

Ausstellmigslokal: Hauptstraße 1.
Umändern und Aufarbeiten vorhandener Beleuch¬

tungskörper fachgemäß und billigst.

Kostenanschläge sowie gewünschte Besuche gratis.

&  Cofn P - m Ai >
j * Nr . 30 Grosse Bleiche Nr . 30

Tafel - Service für sechs Person»
Vflft KJl 10£ Q m Ua n das nnrhffrlnitjft

emper _ _
fabrikalion alleiniges sfreng gewahrtesGeheimniss der Firma:

H.UNDERBERG-ALBRECHT
^jfoflieferant S r. Majesfäf des Kaisers und Königs Wilhelm II.
am Rathhause in RlLGilllb CTg"  am Niederrhein.

Anerkannt bester Bitterlikör!
Prämiirt : ' Düsseldorf 1852. München 1854.

Paris 1855 . London 1862.
Cbin 1865 . Dublin . Oporto 1865
Paris 1867 . Wittenberg 1869.
AUona 1869 . Bremen 1874 . Cola 1875.

Prämiirt : Sydney 1879 Melbourne 1880.
_ __ Cleve, l \ rrto Alegre 1881.

Bordeaux 1882 Amsterdam 1883.
Calcuttta 1883/84 . Antwerpen . Colul885.

Adelaide 1887 . Brussel 1838 . Chicago 1893

Man verlange in Delicatess -Geschäftcn,
Restaurants , Cafc ’s etc . ausdrücklicĥ Underberg-Boonekamp.

W_ W

K«n«ital. Kartoffeln
kingetroffen bei

Max Schuster.

Tapeten!
Naturell -Tapeten v. 10 Pfg . an
Gold Tapeten .. 20 „ „
tu den schönsten und neuesten
Mustern . Man verlange kosten¬
frei Musterbuch No . 179.
Gebe Ziegler . Lünebur g

Für Mgenltiiitillic
Allen denen, di, sich durch Erkältung und Ueberludung des

Magens , durch G nutz mangelhafter , schwer verdaulicher, u.
heißer oder zu kalter Sp »istn oder durch uuregeluiaßige
Lebensweise ein Magen eiden, wie
Magenkatarrh , Magenkrampf , Magenschmerzen

schwere Verdauung oder Verschleimung
zug,zogen haben, s,i hiermit ein gutes Hausimtlel empfohlen,
dessen vorzügliche h. ilsaiue Wirkungenschon feil Jahren erprobt
sind. Es ist das bekannte

Verdauungs und Blntreinigungsmittel der

ßiibertUrichHe Krüilter-Weiil.
Dieser Kräuterivein ist aus vorzüglichen,
heilkräftig befundenen Kräutern mit gutem
Wein bereitet und stärkt und belebt den
ganz . „ Be r b a u ung « or ganis m » » des Menschen,
ohne ern  A d l ü h rm  i I te  l zu  sein . Kräuter-
Wciu beseitigi alle Störungen in den
Blutgefäßen , reinigt das Blut von allen
verdorbenen , k r a n k m a ch end en Stoffen und
wirkt fördernd ans die Neubildung gesunden
Blutes.

Durch rechtzeitigen Gebrauch d.s Kräuter -Weines
werden Magenübcl »>. jst schon im Keime erstickt. Mau lollte
also nicht säumen, feine Anwendung allen anderen scharfen,
ätzenden, Gesundheit zerstörenden Mittele vo zuziehen. Alle
Symptome wie: Kopfschmerzen , Ausstößen , Sod¬
brennen . Blähungen Uebelkeit mit «erbrechen , die
bei chronischen (o-ralieien ) Magenleiden um so heftiger
auflreten , werden oFt nach einigen Mal Trinken beseitigt.
(StllllTtlPrftnklfIHTrr lin0 ftmn »na » , -nehme Folgen

Beklemmung , Herz¬
klopfen , Schlaflosigkeit , ww>» B.utansta>iuug»,i in Leber,
Muz und Psorladersysteme (Hämorrhoidalleiden ) werden
bttich Kräuter -WlN rasch und gelind biseitigt. Kräuier-
Wein behebt jedwede Uuverdaulichkeit , verleiht dem
Berdauungssystem »inen A usschwung und enls»rnt durch einen
leichten Stuhl all« untauglichen Stofse au » dem Magen undGedärme ».

Hageres, bleiches Aussehen, Bliit-
inangcl, Eulkräfligiing
mangelhafter Biutbildung und eines krankhaslen Zustand,s
oerLeber . Bei gänzlicher Appetitlosigkeit , unter nervöser
1? r/ !*"**" ** uno  Gemütsverstimmung , sowie häufige
Kopfschmerzen , schlaflosen Nächten , siechen oft solche
fltiinf « langsam dahin . Kräuter -Wein giert der geschwächten
Lebenskraft einen irischen Impuls . Kräuier -Wein steigert den
Aavelit , desörderl Verdauung und Ernährung , regt den
Stoffwechsel kcäitig an .beschleunigt». verbessert LieBlutbildang,
beruhigt die erreg len Neiven u. schasst dein Kranken neue Kräfte
und neues Leben . Zahlreiche Anerkennungen und Dank¬
schreiben beweisen dies.

Kräut -r -Wein ist zu haben in Flaschen ä M 1 .25 uno 1.75 in\
Sltoiü «, Oestrich , Echlangenbad , OberingelbeiO/
CSaiKTiv.fSbeun . Moesheim , Biebrich , Wiesbaden
Castel , Mainz u . s. w . in fen Änolheken.
Auch versendet die Firma . .Hubert Ullrich,  Leipzig
Weststraße 82 ", 3 oder mehr Flaichen Kräuterwem zu
Okiginaipreiscn nach allen Orten Deulschlaud« porio- u. kistefrei.

Bor Nachahmungen wird gewarnt!
Man verlange ausdrücklich

Hubert U llrich schen Kräuterwein.
Mein Kräutirweiu >st kein GeheimmiUel , seine Bestandteile

stad Malaga » em45o,0 , Wemspritt 100 .0, Glycerin 100.0, Rot-
®* in 240 .0 , Eber , sch,ns»,t 150.0, «irldjfaft 32O.0 , F, „ch>l
Stm§, Hel. nenwu . zei, auierik. Kraftwurzel . Enzianwurze
Kalmuswarzel as 10.0

7 | | h ^ hpn in den meisten Colonial waren -, Dro-
iiauDll guerien - und Seifenhandlungen.

PPTHOMPSONS
Hco

Srifniplorr
ist das beste und im Gebrauch

billigste u. bequemste
Waschmittel der Welt.

Man achte genau auf den Namen ,,Dr . Thompson ’s
und die Schutzmarke „Schwan “.

H*
*
s
*I

4\i
4 Künstliche Zahne

(vonfertige für auswärtige Kunden in einem Tage
54 früh bis abends )
E Zahnziehen , Reinigen und Füllen der Zähne

nach den neuesten Erfahrungen.
Alle Arbeiten werden von mir selbst auf das gewissenhafteste

ausgeführt Sonntags bis 3 Uhr anwesend.

K Seb .Regener .3 <if)ntrd) ! irfer,Mainz , }fr
^ Karthäuser st raße  I6 , nahe der Angustinerstr.

2



Joseph Trier,
Darmstadt , MT 23 Mjelmmstrsht 23

f \ o >

zunächst der Kuthol. Kirche.
Hoflieferant

I

Seiner Majestät des Kaisers von Kurland
Seiner Königi. Hoheit des Grostherzogs von Hessen
Seiner Königt. Hoheit - es Herzogs von Sachlen-Coburg-Gotha.

Ktabtistement ersten Manges für complete Wohnnngs-Ginrickilnngen
vom einfachen bis zum reichsten Genre.

50 komplett eingerichtete Musterzimmer.
Langjährige Garantie.

Bei Entnahme ganzer Einrichtungen franco Liesernng.prima Referenzen
KsfteuauWge uni ausführliche Wrteu gratis ahne VerbiuSlichkeit.

Warenhaus Julius Bor muss.
Durch Hinzunahme einer Etage habe ich meine Geschäftsräume bedeutend vergrößert.
Ich bin vadurck in der Lage, meine sämtlichen Artikel in größeren Sortimenten führen zu können und wird es nun noch mehr mein Bestreben

.sein, dem mich beehrenden Publikum denkbar größte Auswahl, gediegenste Qualitäten und außerordentlich billige Preise zu bieten, sowie coulantestc u. auf̂ ^
^merksamste Bedienung entgegen zu bringen.u

I»
uw

sIiZin Galanterie - , Bijouterie - u . Borbwaren.

O
I Uw
I Ä

Speeial -Abteilung für Putz,
garniert «nd ««garniert von» billigsten bis elegantesten Genre.

Dermt«ncatc Rus|tcllu
p-  u . Borbwaren.

Leder -, Spiel waren & Puppen,
Glas-uni) HaushaltuugS'Gegtustaick, Präseat-Artikel.

Warenhaus Julius Bormass,
Kirchgasse 44 , Wiesbaden  Eckladen.

Hermann Heinemann
Tchafferstrahe 12’uni>12% MAINZ Muübcr kr hiihcreu Tschterschule.

Erstes und größtes
Speeial -Haus

TUT

HerfnannHeinemaiin Hermann Heinemann

Special Hausft-Damen KJeidersloffe

Damen-Rleiderstoffe.
Verkauf

zu billigsten Preisen.
Mnster-Collektion versende schnellstens und

portofrei.
Teltuhsu 842.
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